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M eomem

1. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principaie.«
Zürich — Zorlcb — Zurlgo

1903. 30. März. Inhaberin der Firma S. Kuhl-Stöekli in Herrliberg ist
Seraphine Kühl, geb. Stöckli, von Kilchberg, in Herrliberg. Betrieb des
Restaurant zur «Seeburg» und Ah- und Verkauf von Liegenschalten.

30. März. Heinrich Hofmann, von Seen, und Friedrich Surber, von
Höri b. Bulach, heide in Zürich Hl, haben unter der Firma Hofmann & -

Surber in Zürich UI_eine_KoliektivgesellschaIt eingegangen, _welche_am
1. August 1902 ihren Anfang nahm. Möbeltransport, Spedition, Camionnage
und Einlagerung.- Molkenstiasse 8—16.

30. März., Inhaber der Firma Jos. Gaggenheim, Wäsche-Yersandt-
Haus in Zürich I ist Josef Guggenheim, von Lengnau (Aargau), in Zürich L
Herren- und Damenwäsche. Hirschengraben 78.

30. März. Die Firma Alfred Joel in Zürich HI (S. H. A.B. Nr. 107
vom 5. April 1898, pag. 439) verzeigt als nunmehriges Domizil und Geschäftslokal

: Zürich IV, Stampfenbachstrasse 51/53, und als Natur des Geschäftes:
Landwirtschaftliches Depot, Futtermittel und Maschinen. Der Firmainhaber
wohnt in Zürich I.

30. März. Die. Firma Felix Bach in Oerllkon (S. -H. A. B. Nr. 238 vom
3. Juli 19Q1, pag. 949) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal:
Baumackerstrasse 49.

30. März. Die Kollektivgeseilschaft unter der Firma Arnold Köb & Cie
in Zürich I (S. H. A. B. Nr. -36 vom 4. Fehruarl901, pag. 141) —
Gesellschafter: Arnold Köh und Conrad Wismer — hat sich aufgelöst, und es
ist diese Firma erloschen.

Inhaber der Firma Arnold Köb in Zürich I, welche die Aktiven und
Passiven der aulgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Arnod Köb, von Feldkirch

(Vorarlberg), in Zürich I. Fabrikation und Handel in Posamenterie-
waren. Stampfenhachstrasse 13.

30. März. Unter der Firma Sparklub des Vereins von stadtzfirche-
risehen Beamten und Angestellten uud mit Sitz in Zürich hat sich am
9. März 1903 eine Genossenschaft gegründet, welche bezweckt, unter
ihren Mitgliedern durch Entgegennahme von festgesetzten monatlichen
Einlagen und Anlage -derselben in guten Wertpapieren das Zurücklegen von
Ersparnissen zu fördern. Jedes Mitglied des Vereins von stadtzürcherischen
Beamten und Angestellten kann nach schriftlicher Anmeldung vom
Vorstande aufgenommen werden, wenn der Angemeldete die Statuten
unterschriftlich anerkennt Die Aufnahmegebühr beträgt Fr. 1, solange die
Generalversammlung dieselbe nicht erhöht. Der Austritt kann nur am Scbluss
eines Kalenderhalbjahres nach vorheriger sechsmonatlicher sohriftlicher
Kündigung erfolgen. Das Ausscheiden aus dem Verein stadtzürcherischer
Beamter und Angestellter bedingt auch den Austritt aus dem Sparklub.
Die Mitgliedschaft erlischt ferner infoige Tod oder Aussohluss. Den
Ausscheidenden bezw. Erben oder Rechtsnachfolgern werden ihre Einlagen
unverkürzt zurückerstattet. Jedes Mitglied hat ein Recht auf den Erwerb
zweier Genossenschaftsanteile von je Fr. 2000 höchstens und leistet auf
dieselben am Ende eines jeden Monats eine Einzahlung von mindestens
Fr. 3 und höchstens Fr. 20. Während eines Geschäftsjahres haben sich die
monatlichen Einlagequoten eines Mitgliedes gleich zu bleiben. Es ist den
Mitgliedern unhenommen, für beliebig viele Monate die Einzahlungen voraus
zu entrichten. Jede Abtretung, Verpfändung oder sonstige Belastung von
Genossenschaftsanteilen bedarf der Zustimmung des Vorstandes. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, jede
persönliche^ Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Aus dem Jahres-
ergebnisse werden die in" den Einlageheften vom Kassier" bescheinigten
Einzahlungen der Mitglieder (.zu höchstens 4 % verzinst. Ein weiterer
Gewinn ist nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: die
Generalversammlung, der aus fünf bis sieben Personen bestehende
Vorstand und die Kontrollstelle, Die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit
dem Aktuar öder dem Kassier zu zweien kollektiv. Mitglieder des
Vorstandes sind: Albert Sieber, von Au (Rheinthal), in Zürich II; Präsident;
Robert Baumann, von Zürich, in Zürich HI, Vizepräsident; Ernst Eberhard,

1

von Zürich, in Zürich I, Aktuar; Heinrich Rehm,'von Zürich, in Zürich IV,
Kassier, und Gustav Gattiker, von Zürich, in Zürich II, Beisitzer. Geschäfts-
lokal: Im Stadthaus.

30. März. Die Firma »Ch-KeUer-Huber inSchwamendingeri-(S. H. A. B.
Nr. 82 vom 4. März 1902, pag. 325) und damit die Prokura Gottfried Keller-
Huber ist infolge Aufgabe der Spezereihandlung und Wegzuges der Inhaberin
nach Andelfingen erloschen.

31. März. In ihrer Generalversammlung vom 27, März 1903 haben die
Aktionäre der Hypothekarbank Zürich in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 277
vom 22. Juli 1902, pag. 1105) konstatiert, dass durch die Emission von

'• • tfJ' *
>.
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weitern 1000 neuen Aktien an das auf Fr. 3,000,000 festgesetzte
Grundkapital der, Gesellschaft nunmehr Fr. 2,500,000 (Franken zwei Millionen
fünlhunderttausend), eingeteilt in 5000 auf den Inhaber, lautende AFtien
ä Fr. 500 begehen und voll einbezahltJst. Die gleiche Versammlung hat
eine Aenderüng der Statuten beschlossen,, durch welche jedöoh an den Jm
Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen nichts geändert wird. Joh. Jakob
Rudolf und Joseph Bösch sind äussern,-Verwaltungsrate ausgetreten-und
damit deren Unterschriften erloschen.. Der,Verwaltungsrat hat,an Dr. jur.
Johannes Ryf, von' Zürich, in Zürich t, und Salomon Schweizer,. vonRafz,
in Zürich V, in ihrer Eigenschaft als Verwaltungsratsmitglied^r die Befugnis
erteilt, kollektiv mit je einem der übrigen Berechtigten für die Gesellschaft
rechtsverbindlich zu zeichnen. Es sind also derzeit zur Führung der
verbindlichen Kollektivünterschrift für die Gesellschaft berechtigt: Dr. jor.

1 Alhert Rosenberger, von Zürich, in Zürich V, Präsident des Verwaltungsrates

; D(\ jur. Johannes Ryf, von Züribfi, in Zürich I,'1 Vizepräsident des
Verwaltungsrates; Fritz Krohauer, Architekt, von Winterthur, in ZürichH;
Salomon Schweizer, von Rafz, in Züriöh V; die beiden letztern Mitglieder
des Verwaltungsrates; August Farner, von Starämbeim, in Z&rich V,
Direktor, und Heinrich Freuler, vön 'Glahus, in Zürioh V, Prokurist ''1l

'31. März. Buchdrucker« desI: Schweis." Grütlivereins in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 315 vom 22. Dezember 1897, pag. 1290). Das engere
Zentralkomitee hat seinen Sitz von Luzera nach Biel veriegt. Die
bisherigen Mitglieder desselben.'1 Franz Jos. End, Joseph Albisser, Hermann
Peyer,Albert Grob, Georg Zimmermann, Fritz Grediger, Julius Widmer, Rudolf
Stauher und Emil Gysin 'sind zurückgetreten," ünd es besteht dasselbe
nunmehr aus nachfolgenden 7 Mitgliedern: Gottfried Reimann, - von- Veltheim
(Zürich), Präsident; Emil Ryser, von Sumiswald (Bern),: Vizepräsident;
Julius Albrecht,.; von Sargans (St Gallen),,!Sekretär; Fritz Wysshaar, von
Lyss (Bern), Kassier; Johann Näher, von Müllheim (Thurgan), Buchhalter;
Fritz Würsten, von Saanen (Bern), Bibliothekar,,! und Oscar Dubois, von
Locle, Neuchätel, und La Chaux-de-Fonds, Beisitzer; alle in Biel. Wie bisher

führen der Geschäftsführer Fritz Häfeli und derBuchhalter Jean Huber,
jeder einzeln, für die Genossenschaft rechtsverbindliche Unterschrift.

-31. März.- Landw. Verein Bonstetten daselbst (S. H. A„B. Nr. 178
vom 17. Mai 1901, pag* 709). Jakob. Glättii ist aus dem Vorstand dieser
Genossenschaft ausgetreten, und es.ist.damit dessen Unterschrift
erloschen. An dessen Stelle wnrde als Präsident gewählt: Adolf Toggweiler
(bisher Vizepräsident); als Vizepräsident: Jakob Peter (bisherVizeaktuär),
und als Vizeaktuar (neu): Heinrich Glättii, von und in Bonstetten. Wie
bisher sind: Job. Heinrich Glättii Aktuar, und Jakob Illi Qnästor. Präsident
oder Vizepräsident führen kollektiv mit dem Aktaar rechtsverbindliche
Unterschrift.

31. März. Die Firma Max Boon in Zürioh IH (S. H. A. B. Nr. 355
vom 3. Oktober 1902, pag. 1417) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal:
Kasemenstrasse 19.

31. März. In der Firma Meyer-GüHer in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 304
vom 2. Dezemher 1896, pag. 1333) ist die Prokura des Joh. Jacob Güller
infolge dessen Hinsohiedes erloschen; dagegen hat die Firma Prokura
erteilt an Emil Meyer, von Otelfingen, in Zürich I, den Sohn des Firma-
inhabers.

31. Märi. Die Firma Hch Lips, Möbelfabrkt. in Zürich I (S. H.UA. _ß.
Nr. 301 vom 14. August 1902, pag.' 1201) und damit die Prokura Marie
Lips ist infolge Uebergang des Geschältes an eine Genossenschaft erloschen.

31. März. Die Firma Gustav Zollinger in Nieder-Üster (S. H A. B.
Nr. 85 vom 14. Juli 1888, pag. 651) wird infolge Konkurses von AmteS-
wegen gelöscht.

Ben — Bene — Ben»
Bureau Bern.

1903. 31. März. Die Firma E. Heim -in Bern (S. H. A. B. 1889, pag. 560)
ist infolge Verkaufs des Geschältes erloschen. r. a

Inhaber der Firma A. Vatter, Apotheke & Droguerie zu Rebleuten
in Beim ist Adolf Friedrich Vatter, von und in Bern. Natur des Gesohäfts:
Betrieb der Apotheke nnd Drogerie zu Reblenten,. Fabrikation
pharmazeutischer Präparate. Gerochtigkeitsgasse Nr. 53 und 55, Bern.

31 i März. Die Landwirthschaftliche Genossenschaft Uetligen und
Umgebung, mit Sitz in Uetligen (S. H. A. B. 1887, pag. 437, und 1900,
pag. 308) hat in' der" Hauptversammlung, vom 9. Dezember 1900 upd
14. Dezember 1902 am Platze der ausgetretenen Ulrich Reber in Ober-
dettigen, Friedrich Iseli in Uetligen, Samuel Hänni in Säriswil, Bendicht
Zingg in Uetligen und Bendioht Münger in Weissenstein neu gewählt: als
Kassier: Johann Tsohannen. yon Wohlen, Wirt, in-Uetligen; als Beisitzer:
Karl Hutmaoher, von Gysenstein, Landwirt, in Oberdettigen, Alexander
Reber, von tSchangnau, Landwirt, in Uetligen, Friedrich Dietler, vöü
Aarberg, Landwirt, • in Säriswil, und Friedrich .Marti,j von -Rüegglsberg,
Landwirt, im Weissenstein, und Alexander Leu, von Mattstetten,
Landwirt,'in der Scheurmatt, als-Sekretär. n o -.ilr- .j>

31; März. Die Baugenossenschaft Klein aber Mein in Bein, mit Sitz in
Bern (S. H. A. B. 1890, pag; 825; 1899, pag. 57, und 1901, pag;>17 und
889),- bat in der Hauptversammlung vom 20; Dezember 1902 gewählt: Gottfried
Nacht, von Vechigen, als Präsident;.Friedrich Wyssenbach, von Huggisber'g,
als Kassier; Rudolf Wasem, von Wattenwil, und Andreas Gloor, vön Birrwil
(Aargau), als Beisitzer, alle in Bern; ferner als Sekretär bestätigt den
bisherigen, Emil Näf.

Schaffhansen — Schaffhouse — Sclafflisa
1903. 30. März. Eduard Stüdeli, Baumeister, Urs Josef Müller, Bäcker

und Konditor, beide von und in Solothum, und Johann Jakob Stanger, In-



i?' I f
haber des Patentes für elektrische Lohtanninbäder, vjon-aind in Ulm an der
Donau, haben unter der Firma Stüdeli, Hüller & Stanger, in Neuhausen
(Kt. Schaffhausen), eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der
Eititrtcgüh'g 'Handelsregister beginnt Zur Vertretung der
Gesellschaft, ist der -Gesellschafter Eduard Stüdeli, Baumeister, «allein ' befugt
Natur des fGeschäftes: HJektratltea®euti»che Rad-HeHans^-Lohtanmn,

L: Hdtih " ' ' ' '

542

System» Stanger. rG-öschäftsldkal; l^Pehsion fRöStthbAsg St: 544 u."fJ45.

St. GaHen — St-Gäil — San Gallo
•. *

1903.31. Marz. In der am 5. März 1903 stattgehabten Hauptversammlung
der KäsereigenossenAdhaft GoflSMi, Mt Sitz daselbst"^.,!!. .& H. .NrJ^SO.

j^nVri |15. UrOm^h iHms' fiMhUii 'ftÄilixrtotdni itöflSldrtlen idie' StBtftWn ttÖilweide) j<epväälsrt,
wo^ai vhle£ Spigende ERunkte Äpeaeil1 ÜervoiäUhäbfem lelhdt Bidi Hindinde-
(Aing. Stfönilisfeenschäft und ^erhiedhtliöben Geifeirimhtiieh &&hen 'Rechte
und Pfliohten des Genossenschafters ohne weiteres an den Käufer über,
und esr"hat dann; letzterer das in Art. 10 der Statuten bezeichnete "Milch-

,j^en."^^äff derselbe^p,ej: .36 a Wiesland -eine Entschädigung von Er. 50
'in' diej5enoSsenschaftskasse zu bezahlen. Mit dieser Zahlung ist der
Käufer iä^^iaii^^r^^phte -jiad/ -RfUc.b tan - 4ar -Gannssan-
schaft entbunden. In Handändarung einer Liegenschaft, wo. stückweise
Verkäufe <an'-Nichtgefrfl^ensohäfter der. Käserei 'ätattfiüden, 'ist auf 36 a

'''V^ösland'eine Entschädigung yvon Fr.150 in ldie''Geöässenschaftskasse')zu
bezahlen. Söllte eiülG.enössenöchäfter 'bei Vdi^achtunlg 'saiüer Liqgenöiihaft
öder »aus »irgend/wetchfem-'Grunde'die Milch flicht in did1 Geüoksenschafts-

^'käserei liefern,- so1 hat derselbe Jefitsprecbcenden'Ersatz zu leisten und'zy/ar
"derart, »dass' er';äiff'86 a'besitzendes Wiesland per Jähr' Fr. 20 ' in die
»GenossehsohäftSkasse-ku'bezählen'hat.

31. März. I)ie''Pii-üia 'Dreyfus, Eishel, Löeb & Co.-,in St. Gallen
\(S. H. A.JB. Nr. .'301 vom,44,' August 1905?, .pajg. 1201) ist infolge
durchgeführter'Liquidation ierjosähen."

11

,,flrtaWfhiflö! — Grlsons — ftrl^onl
1Q03- 30. März. Jnfiaberider Firma, Ameripan Ear Schuls EmilEigler

in ,Scb'uis, .W0lphe ani Ii r Juni 1901 Ihren Anfang nahm, ist Emil Bjgler,
.von 'WÖrb '(Bern), wohnhaft'in jSchuJs. Natur/des Geschältes : Konditocei-

.^estaurant^Gesphäftslokal : Vüla Bauoh.in Schuls.
030.vMärz. Inhaber, der Firma -F.FullieinEohuls,>welcheaml. Juni 1902

ihren-A-nfäflg nahm,iisl Fiernando; rFullib, -yomRemüs, wohnhaft -in Schuls.
Nptpr, des ^epchäflps.:, Hotel iViotaria..aBie ;Finna ertedit-Prokura an Ludwig
jStö.ckepius, Yo» (Kassel (Hiissen-Nassau), wohnhaft in Schuls.

,30. März., Inhaber („der Firma Otto Steffen in -Daves-Dorf, weloheiäm
jjrl- Dezeiphjer il902 Ihren Anfang nahm» ist OttoSteffen, von Haflle (Luzem),
•- wohnhaft im/Davus-Uorf. (Natur des .Geschäftes: Kolonialwaren und Delika-
(,tessen«n. d6tail ,uad en gros. Geschäftalokal: Villa ?Berna.

j!30 marzo. F«d0rico )Giovanoli, vQsaar (©iovanöli, Orsolina Giovanoli e
Heiina uGiovanoli-, tuttil'di Soglio >e domieiliati 'in Spino, banno icostituito

xj-sotto la -firma Eredi Rbdfp 'GiovanAli, in Spino una 'societä in nöme collet-
itivo, che ha inpomiheiato säddi 20 marzo 4903. -La firmä sociale epetta al

cosolo fiocio Federioo Giovanoli. Genere del -commeoriö: Beposito di legnami
- dlopera, idiicarboili -fossili e coaks, -spedizione di merci da Ghiavenha in

Engadinä, losteriä; Magazzino: a Spino, alio stradale-che da Ohiävenna'ya
a Maloggia.U. «.

31. März. Die JA k-ti e n g e s ell-s« h aft -unter der 'Firma Hotel-Edelweiss
in- Sils-Maria (S. H. A. B. <Nr. 69 vom 20. März 1893, • pag.- '278;'

LNr. 67)vdm' 3. März 1899, pag. 267) hat in ihrer Generalversammlung vdm
- 9. iMärzd!903 idie Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung-der im

Handelsrögistar-publizierten Tatsaohen getroffen: DäsAktienkapital -beträgt
Fr. .300jQ60 (Franken dreihunderttausend), eingeteilt -in -sechshundert auf

„den Namenilautende-Aktien ä Fr. 500, (welche-'voll einbezahlt sind. Die
übrigem im Handelsregister publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

- ' Aargaa r— Aigsvle — Argovla
Bezirk Aarau.

1903. 31. März. Der Bäckerverband Aarau in Aarau (S. H. A. B. 1902,
pag/-742) hat an' Steile von RUdoff"Widmer zUm Präsidenten, gewählt:
Einil 'Guggisberg, von Vevey, in Aarau.

31. März. Der Unteroffiziers-Verein,Aarau in Aarau (S. H. Ä. B. 1900,
pag. 1328) hat in seiner Hauptversammlung vom 2. April 1902 seine
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der publizierten Tatsachen
getroffen; '

' •'
f>"' ' Der Name lautet nunmehr Untßrofflziersverein Aarau. Derselbe hat

den Zweck: a. die Mitglieder durch theoretischen und praktischen Unterricht

in militärischer -Beziehung "weiter auszubilden, die Sohiessk-unst zu
fördern, sowie Lu6t und Liebe zum schweizerischen Wehrwesen und
vaterländischen Sinn zu festigen und zu heben, b. Durch geselliges Zusammenleben

die Bände der Freundschaft Jul «ifad-auBBer Dienst enger zu knüpfen.
Aktiv- und Passivmitglieder bezahlen ein .halbjährliches Unterhaltungsgeld
von Fr. 2.50, Der Vorstand besteht nun aus 7 Mitgliedern. Die übrigen
Punkte'dör Publikation vom 1. Februar 1895 (S. H. A: B. 1895, pag. 103)
sind unverändert geblieben. Sodaim sind/gewählt worden: An Stelle Von

JrJ^'qId ScHiliin^ zum Äktuär : Wilhelm Vogel,. "Schützen-Furier, von Köllikeu,
'iiP'Aafäu Und "an1 Stelle ,von Jöhann Fischer zum Kassier: Jakob Schaffner,
Ihf.-Purier, Von Efflngen/'in Aaraü. '*

"T3'(I J 'Li c Bezirk Wadetu
31. März. Die Firma Fidel Schmid, Mühle & Spezereihandlung in

FreienWil (S. 'H.' A/B. 1902, pag. J1793) wird infolge Konkurses des Inhabers
vonJArbteswegen "gestrichen.

"

i -VC - -('

\l :>% i: -..-.ü? : < Bezirk Zofingen
,.24./30J-März. Unter dem Namen"Apostolische Gemeinde zu'Oftripgeh

ihät -eich mit ^ dein Sitze' • in Oftringen (in der Kapölle im Spitälhöf) ein
(V ere i n»'gegründet,- welcher den 'Zweck 'Verfolg^ au£rGründ der höiligen
.Schrift, aöwie der,'den^ Satzungen bfefgefügtta Glaubensbekeöhtnissen ttiid
des infden-Stätüten'näher' bezeiohneten-KultuS durch Wort Und Sakfmhöht
gottesdienstliche Uebungen unter seinen Mitgliedern zu pflegen ünd'ünglätt-

ibigegwie,sittlich verkommene Persönen zum Glauben"-an Gott und zum
-Gehorsam ,gegen| die Obrigkeit zurückzuführen. Die Stätutbn sind) am 5.
Februar, 1003v-festgestellt worden." (Die Organe des Vereines sind:, Die
.Generalversammlungiund deriVörstand. Dieser, besteht aüs.-eiher Person;
je'r vertritt, denVerein nach aussen und führt die rechtsverbindliche

Unterschrift. Vorstand ist: Jakob Haüri, von Reitnau, in Zoflngen;

Tkargau — ThurgOYle — HurgOTte,
1903. 30. Marz. Folgende Firmen werden von Amteswegen.gelöscht

Infolge Wegzugs und unbekannten Aufenthaltes:
r!

Frau E. Engfor, ViüavßUlve, in Kreuzlingen (S. H. A.B. Nr. 98 vom
.20. -März -1901,-pag. 389).

Albert Fiurer, Käser, in SL Margarethen-Sirnach (S. H. A. B. Nr. 187
vom 23. Mai 1900, pag. 751).

' MftiliAittAitiiieie&rte fde B^itiikiiftton ^loar vo^ff^üin-He TOfflttMree.
Ibkeät pöffe ä la cönnaissarice du piüsSic, que la prefecture de-Lausanne

a dölivrö le 31 mars 1903, un duplicata de la carte i de legitimation payante
n° 373/3060 pour voyageur de commerce ä M. Graudpierre, reprösentant la
maiann T. Tanpjgp.r p&re, dencäes«coloDiaiesIläi .hörlpffifie, ä.Binehs.

q&tteieatttettfdfyplacevceHe'gintäväit ötö <döäivr6e He- 80 janVier lÄ03 (sous
le m4melnti(fleri>,«Hq'if^lfe ayant .'etöiAgaröe feet&nnuläe par le prösent avis.

Lausanne,'le t*r 'ävril 1903. (V. 12)
-Departement de Jnstiee et Poliee da canton de Vaid.

wrnmm

Glig. rEiQBßtoffl. — %LPfißar IM6rfti rle 4b- )Popri6t6 MelletiMe.

"Marken. — M'Mi'qTres.

llEifltr&giingien. — Enregistrements.
15687. — 30 imars 1903, 8 h.

F. Cairo la, fabricant,
Gfenive (Suisse).

^rvdnit ffhtiiiiiaceUtiqiie. f
Hr. 15668. — 30. März 1903. 8 Uhr.

lB-'Grg i Jft 'PJetfe'r!, -^Kaufleute,
Zürich (Schweiz).

Waachpulver.
(Uebertragung von Nr. 13635 der Firma Bürgi & WornL)

H* 15669. — 25 mars 1903, 5 h.

-tWouvelle Fabrique ^de Tavannes <(S. Ai),
Tavannes (Suisse).

Houtri»,. partlei »de imsabres et etula.
MARQUE de fabrique

*dEpos£e

Hr.'lSeTO. — 28. März 1903, 8 Uhr.
Albert Kaestner, Kaufmann,

Basel (Schweiz).

Reise-, Legis- uid Ver^fle|nBgshsft.

Mr. 15671. — 31. März 19Ö3, 8 Uhr.
The Singer Manufacturing Company,

New York (VeTFSt. N.-A'.).

Mälimfssehineii, Mühmaschinenzubehöre nnd Teile
derselben.

»i.

M
r. Mr. 1567a. —.31. März 1903,[-8 Uhr.

it
,fJ Jos.,,Affgbhr,,(Fabrtkälit,

>yV'- Veltheim (Zürioh, Sohweiz).

0£b'r4Unt4L%rtflk4i', flAiSi^ Arid fest.

Vorzüglich gegen Hüsten.

Sehr gesurft) fitt* KintRirs



w]?• 15673. — äl .mws 1:908„8 h.

Chiles luno'd, fabricäjtft,
Qeae.ye XSuisse). ^

amiflol. tUerebenihöl, lessiVfe, Stavon», Meuv,
«fcqftfce*, tm.

_J *.

f' v-\ ' "

J'lult,

S» 15674. — 23 mars 1903, 4 h.

Perret & Berth o.qd,. fabricants,
Locle (Suisse).

ffratrei et etuii de unoatres.

& luiYrafe>Htfot llft„
Pr1np-n»rwfTt Rtt^Xnote*de imars 1903.

Bi*raiik
1. Bienne
2. Clunx-de-Joad» ^
8. Delämont-Jj I. I.II.
4,.Eleurier

1*/<«eifcve ».<...6. 6ruge> XSolesre)
7. Locle r *

8. Nench&tel
9. Noirmont

10. Porrontruy
11. St-lniier
l&iÜSoWirbeitoe
18. Tramelaii

"X

)t

Total''
Berne,, le l"-^vril 1903.

,Botte*OIe 1-

Mnfrü'or

1,553
27,327

-040
•632

•l-;225
M3

5,299

866

830

Jt
ibmifc» trflbnU •

• - • • • a k

n?4t*|

40,490
A078

> 4^92
£,816

"70,166
28,076

7,077
1,158

39,151
15,266
16;816
8(181

34,038

Jte;W» 21^^07

42,043
32,205
5,282

8$
28,211
12,376
1,158

40,017
15,266

' 17,146
-5,181
84,038

254,712

-Butmu -!444mI i4m 4'br ' 4ftfgant.

Nictrtaarttfctier Teil —'Pardeawi offioieHe
1 Offiziell© und ^iväste

*itgetefJt*knder Kutaaä^uk Bern.
'

(Her Privat« reep. IMi&rkteatz let der Nelunereatz erster Sanken, für langeicttige -A-cceptie.)
Schwein Belgien Dentachlazd HoUaM Xafiaad Leadoa

1903 Offiz. Privat- Offiz. Mark* Offiz. "Privait- Offiz. Markt; Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz. Markt-
Satz Satz 'Satz Satz Satz ßatte Satz Satz 18ätz Satz Satz Satz' Satz Satz

3. Januar 47. 47« 8 2I7»'« 4 27» 8 ' 1.8 5 47* 5 37-7» 6 2'/i
10. 47» 4 3 2«A 4 27« 3 3 5 • 47» 4 Sffi B m*

47. t, 4V» 87« 3 2'/» 4 21/« 3 a ;6 4V« >4 B 27«
24. 4 37« 3 •27« 4 2 3 -6 ¥ 47« 4 3,/>«*71' 3 27«
31. » 4 37»

37»
3 2"/» 4 2 8 3 % 47« 4 37»-'/. 3 27«

7. Februar 4 3 -2"/i» *4 17« S 3 55 47» 4 3 /«-V» 3 27.
14. n

' 4 37« 3 27« 37» !7« s 3 5 47» 4 37u-'/i»
37**A

3 SfM
21. „ 4 37« 8 2"/i. 3V» 17» 3 27« 5 47» 4 3 2»/«

27«28. „ 4 .3-37« 3 27« 37« 2 3 27« 5 47« 4 37.-7« 3

4 8—87« 3 27« 37. 27« 3 27« 5 37. 4 S7«-7» 3 27«
44. „ 4 :87« 3 2»/« 37» 27« 3 27« 5 37. 4 37»-7» 3 27»
21., „ 4 37« 8 27« 37» 3 37» 37« 5 37« 4 3®/m-"/I«

r39A'«-n/i«
3 27»

28. „ 4 37« 3 2"/u 87» 27. 87« 3*1» 5 37« 4 3 27»

"Wien
Offiz.
Satz

31/«

*V«
-8l/>

3 V»

8V«
3'/i
3V»
3V»
3V»
3f/>
37«
3'/.

Markt-
Ralz

2*/*-u/u
2v*-V»
2 '/«-Vi«

2V*-V»
2lA-'/'»

?Ä
27.-7«
2'U-u/i»

3—3f/i»
'S1/«

'

St Petersburg
Offiz.» Markt-

- Sate -Satz
67«
,S7«
67«

474—5
-5"

47*
-4V.

5
147«
47«
47«
47«

.47»

47«
,4V.
4y»
4 V.
•47»
4'A

#
• <47»

47»
47»
47»
4/«

»ew-Tork

on call

4-15«/o^lteJ!»U10«/fc
SeUmi S®^ btffrirt

»VA
3'/.—41/»

4
27.-3V«

27.-3
8

.21/«—27«
3-4 7»

4
67«-8 SiUut 57«
4-7O In 6 7«

47«—5'/«

* Fflr dreimonatliche Papiere.

VeneUedenea —"Divers.
»feHchftKltolle Lüge ik'dign ton ImArOta. Die

«N. Y. H. Z.» schreibt in ihrer Wööfteüscbäu vbm'21. März: Dhr Rundes-
'«ehäthat'iti dfösbt WoöWe täfe iHto fürselnfe Exträseösion gästeltte Aulgabe
der Ratifizierung des Vertrages mit Koluüibia, sbwie des Rezlprozitäts-
Vertrages Yöit Ktibk Erledigt. Das Geg^höeitigkeits-Verh'älthis in den
Handelsbeziehungen zwischen den Ver. Staaten "Übel Euba ist Zwar immer
noch bidh't 'gdTegeTt. Däfür'lidfdrt die Gutbe'iSädng des 'Vertrages mit
Kolumbia die Garantie des AÜsbaufes fite Panamäkanäls dfirch die Ver.
Staaten.

£m. übrigeb iehlte esrnnoh in dieser Wobbe niCht '&n wehfger 'dtfreu-
llchen Vorkommnissen. Dahin "gehört die Uebflrflutüng "eines "Phils Mdbs

Mississippi-Tales, >mit Vernichtung wettvollen EigehtümS, söw'ie'die In
last allen Teilen des Landes um sich greifende Streikbewegung, weHähe
für Geschäft und Industrie eine schwSrevBelfrohung >eiasohlieösi ('Andererseits

hat ein Preislall im Getreidemarkt die Ausfuhrbewegung stimuliert,
die auch im übrigen sehr umfangreioh ist. Denn trotzdem die-Wareneinfuhr

noch inleeinem,«Februar eines frühefö'n Jahres grösser war, hat
doch ftn letzten Wbtflit der Export den Mpört kn Whifte tftfa / 43,000,000
übdrtrbffön. Däfiel *b^teHöh Aussichten auf fernere starke Ausfuhr, infolge
Weiohens -der Getreide-. und wahrscheinlich auch dör 1 Raumwollpreise,
sowie nllmäliger Beseitigung der Verkehrsstörungen auf den grossen Bahlteb.

' Berichte üben anhaltende Regengüsse im Süden, wie »seit Jahren nicht
vorgekommen slnu, tläbön den'%aümv>6llmark't Von nöüeih stimuliert, da
sowohl die Bewegung der alten als.'atlcb das Pflähzen der neben Btttte
sich dadurch verzögert. Der Verlauf des Marktes^ hängt .nun 'daVOn »äb, "bb

günstigere Witterung die Anfuhren wesentlich vermehren wird. Der Woll-
markt ist ruhig, es übt das Bevorstehen der neuen Schur auf »die Preise
eine abschwächende Wfrküüg äüs. WestUdWe, 'Bahnleute sind über die
Aussichten der diesmaligen' Wöföehöftite eÜtHus'lkStisch jgestimmt, es soll

' dbr Etilte^tid ffn' Südwö'äten' b'eS'tfh'detS'^ll'nStig ^Sein.' Die guten Aassichten
zusammen mit mangelndem aktiven Auslandbegehr haben in-der 'Woche
einen Preisfall in Weizen sowohl wie ln 'flfäis herbeigeführt, "dem sofort

"gute Exportankäufe gefolgt ölad. SdferhJniöHt'äie iWönserideEr'ateYrgend-
wie'Böhötteü tferieidet, 'SCHdihen eher Jniedrig6fe 'alS 'höhere Getreifiepteise
'bevorzustehen.

Meldungen aus allea Teilen des Landes stellen ein flöttöS Dötäll-'Ff&h-
jahrs und Sommergeschäft in Aussicht, Sie ILiger im ilnlaad 'feiüd nicht
gross, und bei den hiesigen Grosästen, besonders denea der Drygoods-
Branchp laufen gute und zumeist dringende Ordres ein. Die meisten
Engrös-Häiiser melden iiSr die in der Hauptsache beendete Frühjahrs-
Saison einen grösseren Umsatz, als Im Vorjahre erzielt worden ist fDie
Jnmiärlelfe S Jt<fatioa -wird d'ik'ob erhöhte Ldfhhforderungen * der Arbäter
uüa dröheüde^Strelks erschwert, mit der Folge, dass die Fabrikanten sich
zu gegenseitigem Schutze vereinigen." "Die Warenpreise erhalten sich auf
verhäitdiänäBsig'hdhem Niveau. Besondere Lebhaftigkeit(#Mts#htliu Bau-
matörläl alleh Art. ufe ''let^moiiatliche Produktion. von 5 Mill, t Hartkohle
wt eine Rekordziöer.'¥!ör'd!h>jrlfti^®(t'HfeFSfAhl-'iind. Eisenindustrie zeugt
der halboffizielle Voranschlag der-Reineinnahmen der U. R. »Steel Corp.
für das laufende Jahr auf 135 Mill. /.

11 i'

_
-^IJBkumwollmarkt. Das Haussekonsortium und das Baissekonsortium

'«ehen 'eioanderl g%Rhtidb6r, ^ohileibbh die 'Hfen-eh S6hhffäiJ1&'Dräs'dher4n
Hamburg!dnt»m.28.lMfirzi'Uäd Wärtön äfifViidh'Eintritt Vöh'fö'eigiiiäsdhl'dfo bis
«a^dhab^n dienen'könnten,7um den Markt nach der einen oder der anderen
-Seite -in -Bewegtmg-zu -bringen, ©er -ffaupttell "der GhSChälteTför hfheri-

1

- konischen BahtaWOllöiarkt liögt jo JsChon shlt ghfädmei' Zeit 'in den Häb'dfen
Wagelustiger Spekularrtödgrüppön, die in Konsörtüen, 'Oligueii, 'Pools
.zusammengeschlossen, mit 'so 'groSgön 'Käpitalien 'tiää -so 'enbrinen Engagements

operieren,' dass 'häufig 'PreisversChiehungen -eintrerten.,ldie inifron
(.natürlichen Verhältnissen iiiöhts 'zn'tun haben.' 'Das 'gefeient Schöh läfi&e

dem Tögnlären /Exportgeschäft lbezw.' auf europäischer-Seite dem^Irnndtt-
ligeschäft (zumf'Nachteil, 'waS'neuördiffgs dadurch bestätigt'wird,-1-dass Ralli

Bäos. ; eirtes -der - ibötsawaiestSn, Stesten, 'grössten' Und'VeidhSten fülport-
häuser 'der Welt, das amerikanische BaumWollgösbh'äft 'aüfgebhn.' tmä zwar
weil sich die Firma an den spekulativen'iPolols Aurid'Ktm^tlen nicht
beteiligen ;wül, .anders-aber ein rentables Geschäft nicht mehr möglich ist
Die letztere-Erfahrung-haben -ja -ehe-englischen Importeure- bereits seit
Jahren dnroh schmerzliche Verlnste mkShen müssen, nnd infolgedessen hat
in diesem Jahr der Eihfuhrhandel nach Grossbritannien brach gelegen.

Die niedrigen Bestände, eine Ernte, welche nach den bisher erfolgten
Zufuhaen nur massig, zu werden verspricht, ein lebhafter TConsuin: das
slfid die Gründlageh der 'HausseanSöhoüöng. Da nun «abbr die letztere
beWits reoht bekorimeh hat Und eine bedeutende'Steigerung der "Preise
bereits eingetreten,ist, .so bleibt die EYrage, ob mebtider^etzige (Wert der

"Rohbaumwolle die Lage bereits diskontiert, möglicherweise überdiskontiert
"hat. Die Abschlüsse auf den -GespinnSt- nnd Qewebemärkten 'sind'inletUler
Zeit ins Stocken geraten, weil die vorliegenden Ordres Jnichtaim-Verhältnis

zum jetzigen Marktwert limitiert sind. .Vielleicht .wird»säoh also der
Konsum lieber'einschräüken, als'höhere ^Preise "bezahlen. Für »ägyptische
Baumwolle, die wegen schwäcber'Bestände jüngstbin wieder.gänz bedeutend
im Preise gestiegen ist, scheint allerdings, trotzdem die Kauflust nicht
nachgelassen zu haben. Grössere Abschlüsse 'für 'europäische 'Rechnung
haben-auch in ostindlscher Baumwolle stattgefunden, deren bessere Qualitäten

geeignet,sind, die amerikanische zu manchen Zwecken zu ersetzen.
Der Preis für amerikanische Baumwolle tendierte in den letzten 8

_T%gen nach unten, trotz .mancher -Vewuehe -der Haasaepartei,—eten-M?rkt
{durch-agreasive K&ufe Zu «stützen *odörx(winder, höher zu bringen. «Wie
riaan wassoofWÜl, ^Mtd)teti(lhiUfHatt3sfiärs intfr auf'biifen'Jstrammen MtUkt,
tim Ihre Engagements auf andere Schultern,abzuladen. Das Gerücht, dass
Ellison seine 'bi&Hüiigb'Schätäüng'Vdn ii 'MlHiohen' Bällen für den Konsum
•von. amerikanischer Baumwolle erhöhen rwürde, ist ibaldwieder dettfentiert
"Wotdö'n. it.

Die Witterung im nordamerikanisohen (BaumwoMgebiet -hatisichugiin-
stiger gestaltet und über die Hochwasserverhältnisse des Mississippi liefen
beruhigendere Meldungen ein.

Der hohe Preisstand llässt erwatten, dass bin-igrosses AWal:mh Baum-
wolle^bebaut Wecdeo wird,num 'sosehr,"als 'bei'det1 Verspätttüg Vier Feld-
besrtöRung die Farmer vielfach gar nichts andöres'iöehr'vpfla]^lZeü• können

j.als Raumwolle. | Mit besserem 1Wetter wirdvauoh eine 3un^ine'derjZ3fffuhren
Ierwartet t mr

'

Die Umsätze aniden Terminmätkten.'hahen'serhebliehianiUmfadg
'verloren und der Effektivmarkt war träge infolge .erlahmter Naohhsäge. In
den Ver. Staaten Jbejrrsoht im ganzen Lande ein Streik-
f f g,ü*^'r hlleth Anscheine nach in ninhtm f°rn°r z^it 7n bfldanar

RcITelTTnteMSsen-KenflikteaHEuhren wird. iDa diet Kohtenstreikkommission
das VorjjUfhifl der Reiigj&lSdjtörtiirbäade 4drurteiitö,- AjIMednÖch fast alle
ihre FordlrSrfgeh guthldfes^dtden die Arbeiter iü aäOötn Industrien zum
Ausstand ermutigt. -Insbesondere ' droht, ein. allgemeiner Ausstand in der

^dZtllliiaü&rle von Massachusetts und eine Kabelmeldung besagt, dass im
•'Orte"Leiwen der'Ströik, welcher 18,000 'Arbeiter betreffen würde, Jfäst

sicher sei.
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Annoncen-Pacht:
Bndelf Moese, Zftrlck, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non officielles. RMt de« annoncei:

Bodolphe,Messe, Znrteh, Berne, ete.

.5'-
____

Aktien - Gesellschaft

ElofoizitätswerkRathaiis()n1
!U0.
i.V.' .Ordentliche Generalversammlung m i
Samstag, den 18. April'1903, vormittags 10V« Uhr,

.in der Aula des Kantonsschulhauses In Luzern. I

Traktanden: j

j 1) Protokoll. " : ^
S

2) Abnahme der Jahresrechnung pro 1902, Bericht des Rechnungsrevisoren.

3) Abnahme des Geschäftsberichtes und Beschlussfassung über
Verteilung des Reingewinnes.

£) Wahl von drei Mitgliedern des Verwaltungsrates (§ 22 der Statuten).
5) Wahl der Rechnungsrevisoren und des Suppleanten (§ 34 der

Statuten).
6) Diverses.

Jahresrechnung und Geschäftsbericht, sowie der Bericht der Kontrollstelle

liegen vom 10. April.an auf unserem Bureau in Luzern zur Einsicht
der Aktionäre auf. '* ' *

Eintrittskarten, auf den Namen lautend, können bis zwei Tage vor der
Generalversammlung bei der Bank in Luzern, Luzerner Kantonalbank
und Aktiengesellschaft Leu & Co., Zürich, bezogen werden. (702)

Luzern, den 1. April 1903.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

1 Ed. von Koos.

Gornergratbahn - Gesellschaft.

(Meine 'GeeeralveraniliE der Aktionäre

Freitag, den 24. A-pril 1903, vorm. 11 Uhr,
im liotel zu Pfxstem in Bern.4

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1902.
2) Beschlussfassuhg über Verwendung des Reingewinnes.
3) Statutarische Wahlen.

Die Aktionäre, welche an dieser Versammlung teilzunehmen gedenken,
werden hiemit eingeladen, bis spätestens den 20. April-1903 gegen
Ausweis

' über ihren Aktienbesitz bei einer der nachgenannten Banken die
Eintrittskarten in Empfang zu nehmen: In Basel.beim Schweizerischen
Bankverein; in Bern bei der Berner -Handelsbank; in Winterthur bei
der Bank in Winterthur; in Zürich ;beim Schweiz. Bankverein, bei
welchen der Geschäftsbericht vom 11.. April .an bezogen werden kann.

Rechnung und Bilanz, sowie der Revisorenbericht sind vom 10. April
an im Bureau der Gesellschaft in Zürich, Fraumünsterstrasse 12, zur
Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

'
(-705)

Zürich, den 1. April 1903.
Iber Verwaltungsrat.

Assen* ifinfirale eitraortiiaire äes actiouaires
du

REGIONAL PORRENTRUY-BONFOL
MM. les; actionnaires du Regional Porrentruy-Bonfol sont convoqufes

en assemblee generale extraordinaire, ä Porrentruy, Hotel - de-Ville,
ne fetage, dimanche 19 avril 1903, ä 2 heures de relevfee avec les trac-
tanda suivants:

'

1° Rapport sur la situation finaneifere de la compagnie.
2" Voter un emprunt pour couvrir le dfeficit.
3° Imprfevu. (701)

Porrentruy, 31 mars .1903.

Au nom du conseil d'administrAtiori,
•' Le secretaire: 4" Le president:

J. Fattet. J. IVIaillat.

tätteiA.1
\ ';L. vormals Emil Scbwyzer & C", In Zürich

Einladung zur ausserordentlichen Generalversammlung auf Mittwoch,
den 15. {April a. c., nachmittags 2 Uhr, im Gesellschaftszimmer der
ersten Etage des Hotel St. Gotthard in Zürich. 1 '

'1 Tagesordnung:
1) Definitive Organisation der Geschäftsleitung.
.2) Bericht und Beschlussfassung, über -dieilnventar-Uebergabe.
3) Ergänzungswahlen. ,c / (700)

Stimmkarten können gegen schriftliche Angabe der Aktienzähl bis drei
Tage vor der stattfindenden Generalversammlung im Bureau der Gesellschaft

Weinbergstrasse 36, Zürich IV; bezögen werden.
Zürich, den 31. März 1903.

Iber Verwaltungsrat.

BANQUE DE MONTREUX.
Le dividende pour l'exercice 1902, fixfe ä 7 %' est,payable dfes ce

jour, contre remise du coupon n° 3, par fr. 35 ati siege social a
Montreux, et aux succursales de Bon-Port, Territet et Aigle.

MONTREUX, le 28 mars 1903.

(688) JLa direction.

Socifete anonyme Internationale de Transports

lügGONDRAND FRERES.

Capital: 11,000,000 entierement verse.
Siege social; BRIGIJE (SimplOD).,;^r-

gggT Messieurs les actionnaires sont convoqufes en

assemble gänärale ordinaire
.le 20 avril 1903, ä2.heures de l'aprfes-midi, dans les.salles de la Banque
Populaire de Lugano, pour dfelibferer sur le suivant _

Ordre du jour:
1° Prfesentation du bilan de l'annfee 1902.
2° Rapport des commissaires-vferificateurs.
3° Dfelibferation sur le bilan et dfetermination du dividende revenant

aux actions privilfegifees et aux actions ordinaires.
4° Dfetermination des jetons de.prfesence de MM. les atlministrateurs.
5° Emolument de MM. les coinmissäires-vferificateürs pour 1902 et

,1903. (709.)
6° Nomination de trois commissaires-vferificateurs effectifs et de deux

« supplfeänts pour l'exercice 1903.

Le dfepöt des actions nfecessaires pour assister et voter ä l'assemblfee,
devra avoir lieu au plus tard le 15 avril 1903:
A la caisse de la societe, ä Brigue.
Auprfes des succursales de la societe ä Bale, Lucerne, Ghiasso, Munich

et Mannheim.
Auprfes de la Banque Federale, ä Zürich, Bäle, Lausanne, Geneve et

Lucerne. i -

Auprfes de la Banque Populaire de Lugano.
Auprfes de MM. Boesti & C°, banquiers, ä Milan.

Brigue, le 1er avril 1903.
I<e conseil d'admlnistratioii.

mm
vormals J. Rauschenbach.

Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der am Montag, den 27.
April 1903, vormittags 11 Uhr, in der Kauileutstube, I. Stock,
Schaffhausen, stattfindenden (703)

X. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1902.
2) Bericht der Kechnungsrevisoren.
'3) Abnahme der Jahresrechinung pro 1902 und Dfecharge-Erteilungan

die Verwaltungsorgane.. •
• i

4) Antrag des Verwaltungsrates betreffend Verwendung des Be-
triebsergebnisses.

5) Erneuerungswahlen dreier Mitglieder des Verwaltungsrates.
6) Wahl der Rechnungsrevisoren und der Suppleanten.

Die Bilanz und Rechnung üher Gewinn und Verlust mit dem Revisionsbericht

liegen vom 18. April ab bis zur Generalversammlung in unserm
Bureau zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Eintrittskarten können, drei .Tage vor der Generalversammlung bezogen
werden.

Schaffhausen, den 30. März 1903.
Iber Verwaltnngarat.

Schweiz. Panorama-Gesellschaft.
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit

zur'diesjährigen

ordentlichen Generalversammlung
(706)

auf Mittwoch, den 15. April 1903, nachmittags 3 Uhr, in der „Pension
Fortuna" eingeladen.

Traktanden:
1) Vorlage und Abnahme der Jahresrechnung.
2) Bericht der Herren Rechnungsrevisoren.
3) Besprechung und Beschlussfassung über Verwendung vom Bild

«Schlacht bei Murten».
'

4) Persönliche Anregungen.
Die Bilanz, sowie Gewinn- und Verlustrechnung liegen .vom 5. er. im

PanbramarGebäude zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. Daselbst werden
auch Stimmkarten für die Generalversammlung gegen Vorweisung der
Aktien verabfolgt.

Zürich, den 1. April 1903.
t Das Verwaltungs-Komitee,

Der Präsident: Ed. Kleber. y

Generalversammlnng der A.-G. Weissbal
«

I1

Diensteg, den 14, April 1903, nachm. 1 Uhr,
" ' " ''' im Knrhani Weimsbad.

Verhandlungen: Die Statutarischen.
Die Rechnung liegt 8 Tage vor der Versammlung auf dem Bureau

daselbst auf. i (708)
Die. Herren .Aktionäre wollen sich, zu deren Einsichtnahme und an t der

Versammlung duroh die Stimmkarte oder Aktienschein:ausweisen.
' Iber Verwaltung«:»*..

Inserate für das «Schweizerische Handelsamatsblatt> sind
ausschliesslich zn adressieren an Rudolf Moose in Zürich, Bern»

Basel, St. Gallen, Schaffhausen etc.
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